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Herren Kreisliga A, Gruppe 4

VfL Pfullingen II : TSV Steinhilben II 
Freitag, 24.02.2023, 20:00 Uhr

4:9-Niederlage für den TSV Steinhilben II beim VfL Pfullingen 
II

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom VfL Pfullingen II, als Albrecht
Heyd sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des TSV Steinhilben II perfekt
machte. In ihrem 13. Saisonspiel waren die Gastgeber vom VfL Pfullingen II ersatzgeschwächt
angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte in der heimischen Halle zu
erringen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Träger /
Burkowitz bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Jaeger / Geiger. Ein
hartes Stück Gegenwehr konnten Münderlein / Heyd gegen Geiselhart / Hölz verrichten, bevor ihre
Fünf-Satz-Niederlage feststand. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Burkowitz /
Bartenev und Jaudas / Leinberger, ehe sich die Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnten.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und
die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Der Start in die Partie hätte für
Joachim Träger besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel
gegen Timo Hölz noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Nicht
einen Satzgewinn überließ Bernd Burkowitz seinem Gegner Thomas Geiselhart beim in Sätzen
klaren 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Beim Spielstand von 3:2 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Auf verlorenem Posten stand
Andreas Münderlein in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Patrick Geiger, kämpfte sich dann
jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Was eine
Aufholjagd! Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Einen
Zähler für die Gäste musste Albrecht Heyd bei der 1:3-Niederlage gegen Nico Jaeger hinnehmen.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. 2:3 hieß
es am Ende, als Jonas Burkowitz und Sven Leinberger am Tisch die Schläger kreuzten.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Sven Bartenev konnte nachfolgend einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Alwin
Jaudas beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:
4. Beim nachfolgenden 11:7, 11:7, 11:6 gegen Thomas Geiselhart fand Joachim Träger von Anfang
an die richtige Taktik in seinem Spiel. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Geiselhart nun bei 6
Siege und 10 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Bernd
Burkowitz beim 11:9, 9:11, 11:9, 11:6 gegen Timo Hölz doch überlegen. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Andreas Münderlein Nico Jaeger in fünf Sätzen. Auch der Ausgang
des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. 11:13, 11:7, 10:12, 16:14, 11:6 hieß es am
Ende des nächsten Spiels, als Albrecht Heyd und Patrick Geiger die Schläger kreuzten. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 7:5 (Heyd) und 7:5
(Geiger). Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final
eingetütet.
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Nach diesem Ergebnis weist der VfL Pfullingen II nun ein Punktekonto von 15:11 Punkten auf,
während der TSV Steinhilben II vor dem nächsten Spiel, das am 25.02.2023 gegen die TTG
Sonnenbühl III ansteht, 14:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des VfL Pfullingen II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 11.03.2023 gegen den SV Würtingen II.

 Statistik:
 VfL Pfullingen II

Doppel: Träger / Burkowitz 0:1, Münderlein / Heyd 0:1, Burkowitz / Bartenev 1:0 
Einzel: J. Träger 2:0, B. Burkowitz 2:0, A. Münderlein 2:0, A. Heyd 1:1, J. Burkowitz 0:1, S. Bartenev
1:0 

 TSV Steinhilben II
Doppel: Geiselhart / Hölz 1:0, Jaeger / Geiger 1:0, Jaudas / Leinberger 0:1 
Einzel: T. Geiselhart 0:2, T. Hölz 0:2, N. Jaeger 1:1, P. Geiger 0:2, A. Jaudas 0:1, S. Leinberger 1:0


